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Coburg, im September 2015 
 

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde! 
 
Der Verein Freunde der humanistischen Bildung lädt Sie herzlich zu einem Vortragsabend ein. 
 
Am 

Freitag, dem 25. September 2015, 
 

spricht um 19.30 Uhr im Pavillon des Kunstvereins 
 

Prof. Dr. Erika Simon 
 

über das Thema 

 
Mausoleum, Sonnenuhr und ara pacis. Drei Nachbarn in Rom  

 
 

Das Mausoleum des Augustus, das Horologium 
(Kalenderplatz mit Sonnenuhr) und die Ara 
Pacis liegen alle drei im nördlichen Rom zwi-
schen Tiber und Via Flaminia. Die Ara Pacis 
hatte den Senat als Bauherrn (13/9 v. Chr.), 
der gleichzeitig entstehende Kalenderplatz den 
Princeps selbst. Wie eng die beiden zusammen 
arbeiteten, wird im Vortrag gezeigt.  
Das Mausoleum errichtete der spätere Au-
gustus schon in jungen Jahren als Grabstätte 
für die julische Dynastie. Sein Großonkel Julius 
Caesar hatte ihn durch Adoption zum Julier ge-
macht. Mehrere Angehörige, die im Umfas-
sungsfries der Ara Pacis dargestellt sind, fan-
den dort ihre letzte Ruhe.  
Durch die enge Verbindung zwischen Kalen-
derplatz und Ara Pacis ergibt sich für das 
rechte Relief am Haupteingang eine neue Deu-

tung. Aeneas opfert nicht, wie man bisher all-
gemein annimmt, seinen Hausgöttern aus 
Troja. Er sucht mit ihnen vielmehr in Latium 
Asyl und steht am Altar der dortigen Hauptgöt-
tin Juno. 
 
Prof. Dr. Erika Simon lehrte bis zur ihrer 
Emeritierung Klassische Archäologie an der 
Universität Würzburg. Die Forschungstätigkeit 
der Wissenschaftlerin von internationalem 
Rang erstreckt sich auf ein breites Spektrum 
von Themen. Durch ihre zahlreichen maßgebli-
chen Veröffentlichungen ist sie weit über Fach-
kreise hinaus dem interessierten Publikum ein 
Begriff. Zu den Standardwerken der Klassi-
schen Archäologie zählen u. a. ihre Monogra-
phien Die griechischen Vasen, Die Götter der 
Griechen,  Die Götter der Römer und Augustus.  
 

 
 
Wir bitten um einen möglichst zahlreichen Besuch. Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
Der Eintritt ist frei. 
 
 
Dr. Robert Göttler   Dr. Norbert Enser   Peter Carl 
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